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ne Deutſch oöer däniſſch
lin 23 Mä Drahtnachricht Von änX e Seite erfahren wirt S r iſt

er bereit das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker auch be
Rüuglich der deutſchen Teile Rordſchleswigs loyal und ohne

intergedanken zur Anwendung zu bringen Sie jſt alſo da
nit einverſtanden daß den Rordſchleswigern die Frage vor
gelegt wird ob ſie Dänen werden oder Deutſche bleibenTascher

adt Benbeding i vollen
invalie Der Verſuch eine nationale Streitfrage im Wege des

Sa Fselbſtbeſtimmungsrechts zu löſen iſt übrigens gerade für
Rordſchleswig nicht neu Er wurde ſchon im Revolutions

jahr 1848 ernſtlich erwogen ſowohl von der proviſoriſchen
J Regierung und den Vereinigten Landſtänden Schleswigs

u Todesſelbſt als auch ſeitens der Mächte Er trat erneut auf der
iger vol Londoner h von 1864 auf und fand ſchließlich ſeinen
Blattes a Niedergang im Artikel 5 des Prager Friedens

p i Die Vorausſetzung des Selbſtbeſtimmungsrechts iſt aber
eine freie Abſtimmung durch die der wahre Wille der Veſen ſtehſſeölkerung zum Ausdrug kommt

Die Reichsregierung wird ſich daher tnit Nachdruck da
u ſür einfezen daß die neue Grenze auf der Grundlage deslus Abſtimmungsergebniſſes in den Gemeinden geführt wierd

dt zungeuch ſoweit Rordſchleswig in Betracht kommt
eiten Präſident Wilſon hat für Polen den Grundſatz aufgeu c ftellt daß nur Gebiete mit unbeſtritten polniſcher Bevölke

port ung in den neuen Staat fallen ſollen Dieſer Grundſatz muß
ter auch auf Nordſchleswig annloge Anwendung finden Die
auſen Reichsregierung wird daher dafür eintreten daß zur Ab
d 7 Pretüng nordſchleswigſcher Gehietsteile eine Zweidrittel
ſt majorität notwendig iſt
germittlm Die Schleswig Holſteiner dürfen überzeugt ſein vaß die
Tagen Reichs Regierung volles Verſtändnis für die Gefühle hat
z g die die deutſche Bevölkerung der heiden Herzogtümer im

egenwörtigen Augenblick bewegen und die in einer jahr
ndertealten gemeinſamen Geſchichte wurzeln

Die Reichsregierung ehrt dieſe Gefühle und iſt ch
umſo ſtärker ihrer Pflicht bewußt für alle Wünſche der

gehe die mit dem Wilſonſchen Programm
unvereinbar ſind nachdrücklichſt einzutreten und die
r des Deutſchtums unſerer mark in jeder Hin
cht zu wahren
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Erzberger über die Lostrennung deutſcher
Gebietsteile

Berlin 23 März Drahtnachricht Jn einer heute
kattgefundenen Proteſtverſammlung im Sportpalaſt gegen
eine Zerſtückelung Deutſchlands führte Reichsminiſter Erz
erger aus Die Worte Wilſons über die Polen werden
mißbraucht Jn einer ſeiner Botſchaften erklärte Wilſon daß
lle ſtrittigen Gebietsfragen ſo gelöſt werden ſollen keine

r e e Zwiſt I w i inefährdungen geſchaffen werden müßte nei allſeitigem guten Willen eine befriedigende Löſung zu inben

Aber die Polen ziehen den u blutigen lt vor
Irtäkel 10 des Waffenſtillſtandsabkommens ſchließt das Betreten
don Danzig und der Weichſel durch die Polen aus Das deutſche

PPolk erhebt einmütig feierlichen Proteſt daß ein in ſeiner über
wiegenden Mehrheit deutſcher und deutſchgeſinnter Teil ſeines Ge
dietes vergewalkigt werden ſoll Deutſchland iſt bereit zu einer
Reutraliſierung der Weichjel was Danzig als Freihafen ein

Péließen würde Das deutſche Volk kann und wird einen Frieden
er mit der Annexion von Danzig Weſtpreußen und eines Teiles

MPon Oberſchleſten belaſtet wird nicht unterzeichnen Was dann
üffeſſommt dafür überlaſſen wir die Verantwortung einzig und allein

der Entente Sofortige Herausgabe unſerer Kriegs und Zivil
Pfangenen ſofortige Aufhebung der Hungerblockade ſind die
Munkte in denen wir fordern daß die Franzoſen und mit ihnen

die Alliierten dem deutſchen Beiſpiel von 1871 folgen Als dritte
forderung ſtellen wir auf die ſofortige Räumung der beſetzten
Febiete Deutſchland kann nur dann ſe nen Verpflichtungen nach
jommen wenn es volle Bewegungsfreiheit beſitzt Das Friedens
kühe 1919 ſoll keine Wiederholung ſein des Friedensjahres 1871

Proteſtverſammlung gegen die Fer
ſtückelung Deutſchlanös

3

i Berlin 23 März Drahtnachricht Heute fand hier imT ſikus 2 eine außerordentlich ſtark hte rſamm
üng gegen die Zerſtückelung Deutſchlands ſtatt n dieAbgg v Richthofen und Lüdemann Eduard Bernſtein der

Pterreichiſche Geſandie Profeſſor Luda Hartmann der General
kkretär der evangeliſchen Arbeiterverbände Rüffer und Abg
dr M Pfeiffer Die Redner betonten daß der Pro eſt
ücht nur gegen die beabſichtigte Loslösſung deutſcher Gebiete in
R und Weſt vom Deutſchen Reich ſondern Kuch gegen die Machen
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haften richte durch die eine Vereinigung Deutſch Oeſterreichs
ſit rn hintertrieben werden ſollte Zum uß wurde

lgende Reſolution verleſen die mit einmütigem Beifall von der

nte en Saenr vie Weſen er
e mlung u e nam Frieden bereit erklärt hat in Uebereinſtimmung mit demPro des Präſidenten W Das dent x iſt entwieſen auf die e Skrrnk bleiben vie éridene

U rhändlungen nur in dieſer Ri durchzuführen Die Ge
b eben Programm agomähKunden i Weh i von e
d und allen amtlichen Stellen auf der ſejert uſage der

e chtiezel v C der Berlauthagrngen Präß denten e

ſchloſſen werden dar Wir weiſen entſchieden jede Jerſtückeluns
deutſchen Landes und jeden Einsriff in innerdentſche Verhältniſſe
zurück Alle Stände und Parteien ſind ſich einig das jede Ver
gewaltigung des Deutſchtums ebenſo abzuwehren iſt wie die
Vergewaltigung eines anderen Volkes Ein Wille und ein Ziel
ſind in allen lebendig Der Friede des Rechts und der Gerechtig
keit Das deutſche Volk wird einen anderen Frieden unmöglich
anerkennen

HSierauf begaben ſich die Verſammlungsteilnehmer in ein
druckspollem Zuge nach der Reichskanzlei um der Reichsregierung
von der gefaßten Entſchließung Mittelluns zu machen

Maſſenkunögebung vor dem Reichs
kanzierhauſe

Anſpeache des Reichsminiſters Schiffe
Berlin 23 März m Nach Schlußder Verſammlungen die heute an verſchiedenen Stellen

Berlins über die Sag der Lostrennung der deutſchen Ge
biete ſtattgefunden haben begab ſich ein Teil der Beſucher in
geſchloſſenen Jügen nach dem Reichskanzlerhauſe um dort
die gefaßte Entſchließung zu übergeben Der VBizepräſident
des Reichsminiſteriums Reichsminiſter Schiffer hielt darauf
von einem Fenſter des Reichskanzlerhauſes eine Anſprache
in der es heißt

Namens der Reichsregierung habe ich die Entſchließung
die Sie einer machtoollen Verſammlung gefaßt haben ent
gegengenommen Namens der Reichsregierung verſpreche ich
Jhnen alles zu tun was in menſchlicher Kraft ſteht um das
wahr zu machen was Sie von uns verlangen Aus Jhren
Worten ſpricht nicht blos eine angenblickliche Gefühlswal
lung aus Thren Worten ſpricht der feſte und heilige Ent
ſchluß eines ganzen Volkes zu ſeinem Volkstum zu ſtehen
und alles ihm zu opfern Da in unſeren Zeiten keine Re
gierung Kraft hat die ſich nicht ſtützt auf die Seele des Volkes
ſo hat jede Regierung nicht nur das Recht ſondern auch die
Pflicht der Seele des Volkes in den höchſten Dingen nach
zugehen und nachzuleben Und ſo wollen wir in demſelben
Geiſte handeln wie Sie ihn verkündet haben Jn Jhren
Worten Wir haben einen guten Grund einen feſten Boden
Das iſt der Boden des Rechts Auf dem wollen wie ſtehen
bleiben Davon laſſen wir uns nicht abdrängen Stür
miſcher Beifall Nachdem inzwiſchen neue Maſſen die Ent
ſchließungen anderer Verſammlungen gebracht hatten die

ſich ebenfalls gegen die Abtrennung der deutſchen Geviete
namentlich der alten Stadt Danzig wenden trat Miniſter
ſie nochmals ans Fenſter und ſagte etwa Die Ent
ſchließung die Sie gefaßt haben hat tief ergriffen um
des Geiſtes willen in dem ſie gefaßt worden iſt Ich faſſe
was Sie in Jhren Entſchließungen geſagt haben in wenige
Worte zuſammen Wir Deutſche müſſen deutſch bleiben
Stürmiſches Bravo

Proteſt des deutſchen Induſtrierates
gegen Abtrennung der Rheinlande
Berlin 23 März Drahtnachricht Der Deutſche Jn

duſtrierat hat an den Präſidenten des Reichsminiſteriums folgende
Eingabe gen trennung der Rheinlande gerichtet in der
es u g

Nach Mitteilung aus dem beſetzten linksrheiniſchen Gebiete
beabſichtigt die Entente das linke Rheinnfer unter Aufri
einer RheinZollgrenze politiſch und wirtſchaftlich für eine Rerhe
von Jahren vom Deutſchen Reiche zu trennen und die Wieder
zugeßörigkeit zum Reich einer ſpäteren Volksabſtimmung vorzu
behalten Der Deutſche Jnduſtrierak legt gegen dieſe B
die ſchärſſte Verwahrung ein Ein auch nur zeitlich
Verluſt dieſes Wirtſchaftsgebietes würde zu unabſehbaren Folgen
führen Aber auch mit Bezug auf eine ſpätere Jeit ſcheint uns
die Durchführung der feindlichen Pläne von unheilvollſter Be
deutung zu ſein Jnfolge der Errichtung der rheiniſchen Zoll
grenze würde eine Trennung der linksrheiniſchen Tnduſtrie von
ihrem bisherigen Hauptabſatzgebiet eintreten die zwangsläufig
eine Annäherung an die weſtlichen Länder herbeiführen müßte
Dies aber wäre gleichhedentend damit daß eine ſpätere Volks
aßſtimmung über die endgültige Staatszugehörigkeit des linken
Rheinlandes zu Ungunſten des Reiches beeinflußt werden würde
Der Deutſche Jnduſtrierat gibt daher der ldaß die Regierung des Ventſ gen derEntente mit allen ihe zu e Mitteln entgegentreten wird

Vertagung des rheiniſchen Provinzial
lanötages

Düſſeldorf 23 März Drahtnachricht Der Provin
ziallandtag der Rheinprovinz der heute mittag eröffnet
werden ſollte mußte vertagt werden da dem Oberpräſidenten
in Koblenz und verſchiedenen Mitgliedern des Landtages
des Regierungsbezirkes Koblenz die Genehmiarns zur Aus
reiſe von der Beſatzungsbehörde nicht erteilt worden iſt Auch

in in n er Aachen d s v Tne g wieder zurückgezogen worden und zwar wie milt wurde Befehl e Marſchalls welcher den
inksrheiniſchen ordneten die Teilnahme an dem Pro

rig agte Der t r hatbeim en beantragt preue S für die e k

volksabſtimmung für Kordſchleswig
Das Brüſſeler Abkommen

Unterſtaatsſekretär von Braun
Die Schwierigkeiten die vom Seemanns Vund in Ham

burg und von Seiten der Bremer Seeleute der Ausfahrt der
deutſchen Handelsſchiffe gemacht worden ſind bedeuten für die
deutſche Bevölkerung geradezu Selbſtmord und man kann
ſich nur denken daß die beteiligten Seeleute ſich ſelbſt darüber
nicht Rechenſchaft abgelegt hatten welche Folgen ihre
Handlungsweiſe hat Jn Rotterdam liegen 250 000Kiſten kondenſierte Milch und große Mengen Speck für
Deutſchland bereit Sie können ſofort dem Konſum zuge
führt werden ſobald Deutſchland ſeiner Perpflichtung die
Schiffe ausfahren zu laſſen nachkommt Jnzwiſchen ſter
ben in Deutſchland Hunderte von Kindern
weil ſie nicht mit Milch verſorgt werden können und Tau
ſende verkümmern weil ihnen die unbedingt nötige Zufuhr
von Fetten nicht geſchafft werden kann Das muß man ſich
vor Augen halten wenn man beurteilen will ob die Weige
rung der Seeleute irgendwie gerechtfertigt werden kann
Aber auch vom Standpunkt der Vertragser
füllung aus gibt es keinen Grund der es rechtfertigen
würde die Schiffe nicht ausfahren zu laſſen Mit unend
lichen Schwierigkeiten iſt das Abkommen über die Lebens
mittellieferungen in Brüſſel zu Stande gekommen Die
tatſächliche Ausführung des Abkommens kann nur erhofft
werden wenn auch Deutſchland die übernommenen Ver
pflichtungen loyal und rechtzeitig erfüllt und kein deutſcher
Unterhändler könnte künftig für Deutſchland Verträge ab
ſchließen wenn nicht die Möglichkeit beſteht die Erfüllung
der übernommenen Pflichten tatſächlich durchzuſetzen

Gewiß ſind die Bedingungen die uns in Brüſſel
auferlegt worden ſind ſowohl bezüglich der deutſchen Han
delsflotte als bezüglich der Finanzfragen ſchwer und
hart und niemand kann ſich darüber wundern wenn in der
Oeffentlichkeit auf dieſe Lage mit Nachdruck hingewieſen
wird

Aber andererſeits muß man doch berückſichtigen daß wir
durch das Abkommen der ſchwerſten Sorge wegen der Er
nährung des deutſchen Volkes ledig geworden ſind und daß
uns die Mäglichkeit gegeben wird durch die Verbeſſerung
der Ernährung den Folgen der Unterernährung und der Ent
nervung wirkſam entgegen zu treten Dieſe Verbeſſerung
unſerer Lage muß von allen Kreiſen der Bevölkerung aner
kannt und gewürdigt werden auch von jenen die an den uns
auferlegten Laſten am ſchwerſten zu tragen haben und ſie
müſſen ihr Eigenintereſſe hinter die Lebensnotwendigkeit
des deutſchen Volkes zurückſtellen

Aber auch ein anderer Geſichtspunkt muß berückſichtigt
werden Es iſt bei dieſer Gelegenheit zum erſten Male
gelungen mit unſeren Gegnern über wirtſchaftliche
Fragen ſachlich zu ver handeln und ſie von der
Richtigkeit unſeres Standpunktes zu überzeugen Gegen
über der früheren Weigerung über Fragen zu verhandeln
die über den Waffenſtillſtand hinausgreifen haben die Geg
ner bei der Zuſammenkunft in Brüſſel grundſätzlich aner
kannt daß die Lebensmittelverſorgung Deutſchlands bis zur
neuen Ernte ſichergeſtellt werden muß Das iſt natürlich
nicht nur aus Wohlwollen gegen Deutſchland geſchehen
ſondern aus der Einſicht heraus daß unſere Forderun
gen ein Kulturintereſſe der ganzen Welt
ſindundauchdeneigenen Jntereſſen unſerer
Gegner ent ſprechen Ein ſchlagender Beweis dafür
iſt ein Artikel der vor kurzer Zeit im Mancheſter Guardian
erſchienen iſt und folgendermaßen ſchließt

Wir haben nicht nur die Blockade aufrecht erhalten
ſondern ſie auch noch verſchärft indem wir den Fiſchfang
in der Nordſee und Oſtſee unterbunden haben dies iſt
eine unſinnige und unheilvolle Politik Jhre einzige
Verteidigung könnte darin beſtehen daß ſie als ein Mittel
betrachtet wird unſere Friedensbedingungen durchzu
ſetzen aber das iſt auch keine Verteidigung denn wir
Viene genügend andere Mittel unſere Bedingungen durch
zuſetzen

Wie ſoll ein ruiniertes in ſozialer Auflöſung befind
liches Deutſchland Kriegsentſchädigung zahlen Ratürlich
wenn wir Deutſchland nur die denkbar größten Leiden auf
erlegen wollen ſeine Jnduſtrien ruinieren wie es die in
Frankreich und Belgien ruiniert hat Greiſe und Kinder
unter den Einwohnern umbringen wie Deutſchland es in
einigen Fällen auch getan hat ſo mag das wohl eine ge

pi rauhe Gerechtigkeit vorſchriftlicher Art ſein Aber
n fahrt wohl Kriegsentſchäd igualle Hoffnungne auf Ruhe in Detelerrore Ein Will

kommen denn der Revolution und ſozialen ineinen großen Teil Eure Auſköſung
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nehmen und wir nennen uns ſo
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Dieſe unſere Gegner bewogen ihrenfrüheren e Standpunkt zu ver
kafſen Sie hat uns aber auch Gelegenheit gegeben über
wirtſchaftliche Fragen vom Standpunkt der Menſchli keit
aus zu verhandeln und uns wirtſchaftlich wieder nähe
kommen Die Vorausſetzung für die Ausführung des
trages aber jſt daß wir unſererſeits alles dazu tun um die
übernommenen Verpflichtungen zu erfüllen damit wir auch
von der Gegenſeite auf eine loyale Erfüllung des Ver
trages rechnen können und dieſe höchſte Pflicht muß ſich jeder
Einzelne vor Augen halten wenn er ſich nicht am Leben des
deulſchen Volkes verſündigen will

Die ungariſche Käterepublik an Lenin
WTB d a 23 M Drahtnachricht Am Sonnabend h nitteg r ungariſche Räterepublik im
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durch die Polen
Verlin 23 Mär Drahtnachricht Wie aus Liſſamitgeteilt wird Macen die Polen am 19 März a

mittags die deutſchen Poſtierungen in Wolfskirch aus der
Richtung Murks mit Jnfanterieſeuer

Wege der Cſepeler Funkenſtation mit der ruſſiſchen Räterepublik
in Verbindung indem ſie an Moskan zu Händen Lenins folgenden
Funkſoruch abgab Das ungariſche Proletariat welches geſtern
nachmittag die ganze Staatsgewalt an ſich geb hat hat die
Diktatur des Proletariats eingeführt und begrüßt
des internationalen Proletariats Wir übergeben Thnen den
Ausdruck unſerer revolutionären Solidarität und entbielen unſeren
Gruß dem ga revolutionären ruſſiſchen Proletariat DiePartei der Se aldemokratie hat ſich auf den Standpunkt der
Kommuniſten geſtellt Die beiden Parteien wirken im Einver

lange der Moskauer Kongreß
inen einheitlichen Titel für uns feſtſtellt ungarländiſche Sozia

liſtenvartei Wir erbitten in dieſer Hinſicht entſprechende Wei
ſungen Der Rat der Volkskommiſſare hält gerade jetzt Sſtzung
Genoſſe Bela Khun iſt Volkskommiſſar für auswärtige Ange
legenheiten Die ungariſche Räterepublik erbittet ſich ein Schutz
und Trutzbündnis der ruſſiſchen Sowjetregierung Die Waffen
in den Händen bieten wir ſämtli Feinden des Proletariats
722 und bitten um ſofortige Mitteilung über die militäriſche
age

Abends 9 Uhr 10 Min traf folgende Botſchaft aus Moskau
ein Meinen aufrichtigen Gruß der proletariſchen Regierung der
ungariſchen Räterepublik und insbeſondere dem en Belg
Khun Jhre Botſ ſt habe ich in dieſem Augenblig dem Kon

je als Führer

greß der Kommuniſtenpartei des bolſchewiſtiſchen Rußlands mit
geteilt

die Polengefahr in Spa
WTB Berlin 22 März General von Hammerſtein Über

reichte den Alliierten in Spag am 21 3 Abſchriften von Tele
grammen die der deutſchen Woffenſtillſtandskommiſſion am 19
und 20 März aus Weſtpreußen zugegangen ſind und in denen die
Unruhe und Entrüſtung der dortigen deutſchen Bevölkerung aus
Anlaß der gefürchteten Abtrennung dieſer deutſchen Gebiete Aus
druck findet Jn einer Begleitnote wies der deutſche Vorſitzende
auf die Empörung hin die in dieſen Gebieten darüber heerſcht
daß das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker anſcheinend ver
gewaltigt werden ſoll General von Hammerſtein hob den kultu
rellen und wirtſchaftlichen Einfluß des Deutſchtums in dieſen
Gebieten hervor der ſchon äußerlich ſichthar zutage trete Er
betonte die deutſche Bevölkerung fordere gerade deshalb ihr
Schickſal nicht auf Grund einſeitiger Angaben volniſcher o
vaganda entſchieden wird Jn der Note machte der deutſche Vor
ſitzende außerdem ſtatiſtiſche Angaben über die Verbreitung der
deutſchen und polniſchen Bevölkerung im Oſten Aus ihnen iſt
zu erſehen daß in Poſen und Weſtprenßen zuſemmen auf ,9
Millionen Deutſche nur 1,8 Millionen Polen kommen Während
im Regierungsbezirk Danzig die Deutſchen 72 10 Prozent im
Reg erungsbezirk Marienwerder 59,55 Prozent und im
Kreiſe Bromberg etwas über 50 Proz der Geſami bevölkerung bilden
beträgt die deutſche Minderheit im Regierungsbezirk Bromberg
mehr als 32 Prozent Bei der Ueberreichung der Note bemerkte
Hammerſtein daß am heutigen Tage allein weitere 41 Telegramme
ähnlichen Jnhalts wie die abſchriftl ch überreichten von den Be
wohnern der bedrohten Gebiete eingetroffen feien deren Originale
er der alliierten Kommiſſion gern zur Verfügung ſtellen werde

Lebensmiſtteldampfer nach England
Berlin 23 März Drahtnachricht Wie die deutſche

Waffenſtillſtandskommiſſion mitteilt gehen heute und morgen
ſolgende deutſche Schiffe nach England ab Am 23 März ab

Sie wurde mit unendlicher Begeiſterung aufgenommen Hamburg die Dampfer Genua Rugio Graf Walderſee und Kaiſerin
Um die Beſchlüſſe des Moskauer Kongreſſes und ebenſo den Be Auguſta Viktoria Alſter Heluan Roda Wolfsburg und Ger
richt über die militäriſche Lage mitzuteilen iſt es unbedingt not
wendig zwiſchen Budapeſt und Moskau eine ſtändige drahtloſe

man kus ab Emden die Dampfer Claire und Hugo Stinnes
am 24 März ab Hamburg die Dampfer Pretoria Revuma Ka

Verbindung aufrechtzuerhalten Mit kommuniſtiſchem Gruß und gera Hermug Fürſt Bülow und Arthemiſia ab Königsberg der
Händedenck Lenin

Ueuorönung in Budapeſt
Sudagseſt 23 März Drahtnachricht Die revolutionäre

Regierung ernaunte drei Volkskommiſſare für die Hauptſtadt
Bürgermeiſter und Magiſtrat boten ihre EntlaſſungBudapeſt

an wurden aber erſucht auf ihrem Poſten zu bleiben Ebenſo
wurden die Leiter und Angeſtellten aſler amtlichen Betriebe und
Schulen Budapeſts aufgefordert bis auf weiteres auf ihren Plätzen
zu verblei Blättern zufolge wurden ſämtliche Geld
ijnſtitute Budapeſts heute militäriſch beſetzt

Aufruf zur Bildung eines Proletarier
heeres

Budapeſt 23 März h Ungar Telegraphen Korr Burean Der Volkskommiſſar für Heerweſen
richtete an die W ungariſchen Proletarier
Krieger des ruſſiſchen Roten Heeres einen Aufruf in welchem
es u a heißt habt für die Befreiung des internatio
nalen Proletariats auf den Schneefeldern Sibiriens in den
Urwäldern des Urxals und auf den Ebenen von Turkestans
geblutet Jm Proletarierheer des Sowfet Ungarns iſt
Euer Platz in erſter Reihe Kommt und meldet Euch im
erſten internationalen Roten Regiment Wir haben Euch
alle nötig Jeder heimgekehrte Rote Soldat hat im neuenHeer des Proletariats c n Platz

Einen Aufruf i chen Jnhalts in ruſſiſcher Sprache
das Volkskommiſſariat für Heexwefen an die in Ungarn

findlichen ruſſiſchen kriegsgefangenen Proletarierbrüder
gerichtet

Eine Rede Lenins über den Kom
munismus

Stockholm 23 März Drahtnachricht Wie ein Funk
wruch aus Moskau meldet iſt am 18 März der 8 Kongreß der
ruſſiſchen kommuniſtiſchen Partei in Moskau eröffnet worden
Lenin hielt eine Rede in der er ſich gegen die von Bucharin vor
geſchlagene formelle Selbſtbeſtimmung der arbeitenden Klaſſen
wandte da dieſe Formel die Arbeiterklaſſen im Auslande gegen
den Bolſchewismus einnehmen könnte in der Annahme daß der
Bolſchewismus ſein Syſtem mittels der Bajonette der Roten
Armee mit Gewalt einführen wollte Der Kommunismus könne
nicht mit Gewalt verbreitet werden Jede Nation müſſe das
Recht auf Selbſtbeſtimmung erhalten da nur hierdurch auch
das Selbſtbeſtimmungstecht der arbeitenden Klaſſen gefördert
werden könne

e der Bauern verfolge die ruſſiſche kommuniſtiſche
Partei die Politik die Bauern allmählich und planmäßig an
dem Aufbau des Sozialismus teilnehmen zu laſſen indem man
die Bauern von den ländli Wucherern abſondere und ſie durch
a ne c kandl ung hrer Bedürfniſſe auf die Seite der
arbeitenden Klaſſen hinüberziehe

Beſonders wegt die Löſung der Frage der bürgerlichen
Facharbeiter Um dieſe Arbeiterkteiſe für den Sozialismus zu
gewinnen müſſe man gewiſſe Opfer bringen und den Facharbeitern
eine gute Exiſtenzmöglichkeit bieten Der Konflikt mit der
Bureaukratie könne nur dadurch zu einem guten Ende geführt
werden daß die ganze Bevölkerung an der Verwaltung teil
nehme Riemanden ſei es eingefallen die Bourgediſie aus den
Sowijels ayseuſchlieben ſondern dieſe habe ihre Mitwirkung
ſelbſt verweigert Na der Kam die Bourgeoiſie z
dem Lande erfolgreich beendet und das väuerliche Halbproletaria
organiſiert ſei gelte es jetzt auch den mittleren Bauernſtand zu
einem Verbündeten und Freund der kommuniſtiſchen Revolution
zu machen

Endlich wies Lenin noch darauf hin daß die hauptſächliche
Aufgabe der ru kommuniſtiſchen Partei darin beſtehe die
alte Armee nach ſozialiſti chtspunkten zu organiſieren
und durch Fe e ihr zu vollenden

Von der Sowſetfront

21 M tNoli ung n ormen angenommen daß ſogar die Deutſche VolksparteiNit der Wiederherſtellung der beiS begonnen worden Man hofftG
T m

Dampfer Varunid ab Emden der Dampfer Varegga ab Beemen
die Dampfer Sonnenfels und Weißenfels

h ä

Ein Freikorps Lettow Vorbeck
Berlin 23 März Drahtnachricht General v Lettow

Vorbeck der ruhmreiche unbeſiegte Verteidiger Deutſchoſtafrikas
ſtellt ein Freiwilligenkorps auf das als Diviſion Lettow Vorbeck
dem Gardekavallerie Schützenkorps unterſtellt wird General
v LettowVorbeck wendet ſich in einem Aufruf an alle Schutz
truppler Soldaten und Offiziere und fordert ſie auf ſeinem Frei
korps deſſen Werbezentrale in Berlin Nürnberger Straße 70/71
Deutſches Künftlertheater ſich befindet beizutreten

heimkehr Schwerverwundeter aus
Frankreich

Berkin 23 März r Der erſte Transport ſchwerverwundeter und ſchwerkranker deutſcher Kriegs
gefangener verläßt wie die franzöſiſche Kommiſſion in Spa
mitteilt Lyon am 24 März und geht über Bellegarde
nach Deutſchland Er umfaßt 350 Gefangene von denen etwa
100 getragen werden müſſen

Die militäriſchen und maritimen Be
dingungen für Deutſchland

Amſterdam 22 März Der Korreſpondent der United Preß
erfährt von ſehr gut unterrichteter Seite daß der Zehnerrat
folgende militäriſchen und maritimen Bedingungen die Deutſch
land auferlegt werden ſollen endgültig angenommen hat Die
deutſche Armee ſoll aus höchſtens ſieben Diviſionen Jnfanterie
und drei Diviſionen Kavallerie zuſammen 100 000 Mann be
ſtehen Das Offizierkorps darf 4000 nicht überſteigen Jn den

verſchiedenen n er dürfen nicht mehr als 300 Offi
ziere und ein Zehntel der Zivilbeamten vom Jahre 1913 be
ſchäftigt werden Die Kriegsſchule des Generalſtabs und ähnliche
Einrichtungen werden abgeſchafft Es wird nur eine Militär
ſchule zur Heranbildung von Offizieren aller Dienſtzweige ge
ſtattet Veteranenvereine Turnvereine und andere Organi
ſationen in denen militäriſche Uebungen abgehalten werden ſind
verboten Alle Feſtungen innerhalb einer Strecke von 15 Meilen
vom Rhein werden geſchleift Neue Werke dürfen nicht angelegt
werden Die Kavalleriewverfügt über 18 000 Karabiner 36 ſchwere
Maſchinengewehre und 36 Feldgeſchütze Schwere Artillerie iſt
verboten Munitionsvorräte werden auf das äußerſte beſchränkt
werden Die Lage der Munitionsdepots muß bekanntgegeben
werden Die Alliierten behalten ſich das Recht vor die Zahl der
WVunittonsfabriken zu beſchränken Das über die feſtgeſetzte
Menge hinausgehende Kriegsmaterial muß den Alliierten aus

gneliefert werden Einfuhr und Ausfuhr von Kriegsmaterial mit
Einſchſluß von Stickgaſen Panzerautos und Tanks iſt verboten

ie Marine darf aus ſechs Schlachtſchiffen der Deutſchland oder
Lothringen Klaſſe ſechs leichten Kreuzern zwölf Zerſtörern und
zwölf Torpedobooten beſtehen Für Panzerſchifſe wird als größter
Tonnengehalt 10 000 für leichte Kreuzer 6000 Tonnen für Zer
ſtörer Tonnen für Torpedoboote 200 Tonnen beſtimmt
Schlachtſchiffe oder Kreuzer dürfen erſt dann erſetzt werden wenn
ſie 20 Jahre alt ſind Torredoboote wenn ſie 15 Jahre alt ſind
Das Perſonal der Marine wird auf 15 000 Mann mit Einſchluß
von 1500 Offizieren beſchränkt Alle Hilfskreu er die ab erüſtet
wer können werden Handelsſchiffe alle U Boote müſſen aus
neliefert werden Bau von neuen U Booten iſt verboten Die
Befeſtigungen die die Zugänge zur Oſtſee beherrſchen werden
geſchleift die Benutzung ſtärkerer drahtloſer Stationen für mwili
täriſche maritime und politiſche Zwecke iſt ohne Zuſtimmung der
Alliierten nicht geſtattet Milltäriſche und maritime 9ffahr
zeuge ſind nicht geſtattet außer hundert Waſſerflugzer
zum 1 Oktober zur Vernichtung von Minen Flugplätze inner
halb 93 Meilen öſtlich des Rheins oder 93 Meilen weſtlich der
Oſtgrenze oder 93 Meilen von der italieniſch tſchechoeſe
Grenze ſind nicht geſtattet

Deutſches Reich
Ant ſemitismus in der Deutſchnationalen Volkspartei
PK Die antiſemitiſche Hetze die in den Kreiſen detſchnationaten Vollsvartei betrieben n

n

T W t SKeuerlicher Bruch des waffenſtillſtandes

bis

e n e ren rer 7m

hat die Deutſche Volkspartei in einer öffentligh
Kundgebung erklärt t da ag endung

Die Devptſche Volkspar leider g geſehauf eine Liſtenverbindung überhaurt zu verzichten da h
eneertndn mit dem Wirtſchaftsblock nur in Gemeinſheg

mit der Deutſchnationalen Partei möglich war und die i
dieſer Partei in ihrer Zuſammenſtellung ganz offenſichtiſ
antiſemitiſche Tendenzen zeigt D

Die Korreſpondenz der Deutſchnationalen Volkspartei
traurig daß ſegar die Deutſche Volkspartei ſich ſo a

end verhält Die Hauptſache aber iſt ob die Deutſchnoatſ
nale Volkspartei in Zukunſt auf die nichtsnutzige Hetze gege
die Juden verzichten wird Davon ſpricht das offizielle Orge
der Deutſchnationalen Volkspartei nicht

et

verſammlung

Ausland
Streik der Brieſträger

Madrid 23 März Drahtnachricht Havas Die BVrie
träger deren Forderungen die Regierung nicht bewilligen konnt
ſind in den Ausſtand getreten Wer nicht binnen 48 Stunde
wieder den Dienſt aufnimmt gilt als entlaſſen Militär ſore
für die Austragung der Briefe

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 24 März Mittelſt Flugzeugs vo

Viebrich a Rh nach Pieſteri reiſten unlängſt dr
Maurer der Firma Tonwerke Biebrich die hier an den Stig
ſtoffwerken am Bau beteiligt iſt Ein Fliegerſoldat brachte d
drei dringend benötigten Männer nach hier und landete ſie glöü
lich in den Abendſtunden auf den gegenüberliegenden Elbwieſe

Q Schöningen 22 März Jn einen Streik idie eiwa 150 Mann ſtarke Belegſchaft des Salinenamtes Schönigen Die Belegſchaft fordert die Entlaſſung des Direktors Gerſtne

XX Gotha 22 März Einem Schwindler
paare r es gelungen einen Kaufmann aus Leipz
in einem hieſigen Hotel um über 6000 Mk zu erleig
tern zugleich auch den Oberkellner des betreffende

um 1000 Mk unter der Vorſpiegelung größe
Mengen von Kakao liefern zu können Der Schwindle
führte den Kaufmann vor ein Haus in dem der Katk
lagern ſollte und ging allein hinein während das Opf
draußen wartete Bald kam er wieder und meinte de
Kakaolieſerant wolle erſt Geld ſehen Dies wurde al

nen und zwar 5055 Mk in bar und in zwei Weg
ehn auf 600 und 1000 Mk Dieſe lauten auf den Name
es Schwindlers Kaufmann Neumann Wieder kat

Herr Neumann zurück und ſagte der Kakao würden
noch verpackt in der nächſten Gaſtwirtſchaft ſolle
warten Dieſes Warten wurde dem Beſtohlenen do
ſchließlich zu langweilig

Meiningen 22 März Sacharinſchieber Jn eine
Hotel wurde für 7600 Mark Sacharin beſchlagnahmt das v
drei Erfurter Herren verſchoben werden ſollte

Leipzig 22 März Selbſt ganz äuſer werdgeſtohlen Es ſoll zwar alles ſchon dageweſen ſein
aber wie dies in den letzten Tagen tatſächlich vorgekommen
ein ganz leibhaftiges gemauertes Haus ſchon einmal geftoblt
worden iſt dürfte denn doch fraglich ſein Wie bei der Leipzig
Kriminalvolizei angezeigt worden iſt nämlich vor einig
Tagen ein 17 Meter langes 9 Meter breites und 3 Meter o
Gebände das als Kantine benutzt worden iſt und an der Hinde
burgbrücke geſtanden hat beſtehend aus etwa 15 000 Ziegelſtein

9 Türen 9 Fenſtern und einer Abortanlage von ſeinem Sta
orte vollſtändig verſchwunden und ohne allen Zweifel geſtoh
worden

X Leipzig 21 März Der Deutſche Buchgewerbverein eröffnet am 23 März im Buchgewerbehaus wieder
Lefezimmer und eine Bücherei für alle Angehörigen der graphiſch
Gewerbe nachdem infolge des Ueberganges des künſtleriſe
und wiſſenſchaftlichen Teils ſeiner Bücherei an das Deutſ

Kulturmuſeum Leſezimmer und Büchereiräume längere Zeit
ſchloſſen waren

e

Vermiſchtes
Der Name Sudermann Da der Schriftſteller Hermann S

dermann ohne männliche Nachkommen iſt hat der Regierung
präſident genehmigt daß die Familie ſeines Schwiegerſohn
Frentz der mit der einzigen Tochter Sudermanns vermählt
fortan den Geſchlechtsnamen Frentz Sudermann trägt Was i
durch ſeine Werke kaum ſo gründlich gelungen wäre hat Sud
mann nunmehr durch den Regierungspräſidenten erreicht d
Unſterblichkeit ſeines Ramens iſt geſichert

f Fliege und Völkerpſychologie Was tut ein Man
der in ſeinem Glas eine Fliege findet Wenn es e
Spanier iſt ſteht er ärgerlich auf und Weh hinaus oh
zu trinken Ein Franzoſe fiſcht die Fliege mit zw
Fingern herans und tötete ſie Dann ſiberhäuft er de
Kellner mit Vorwürfen Der Engländer gießt Bi
oder Wein fort und fordert ein neues Glas
Deutſche nimmt die Fliege fort und trinkt das Gl
ans Der Ruſſe ſchluckt die Fliege mit dem übrige

alt Der Chineſe ißt zuerſt die Fliege und trin
nn
Fräulein eine etwas betagte Schönheit äußer

in einer Geſellſchaſt ſie hätte ſo gern in einer Lotte
geſpielt die zu wohltätigem Zweck ſtattfand Aber a
Loſe waren ausverkauft Buchhalter Verſſen der d
Klage der Schönen hörte und ſich artig zeigen wollt
fragte Fräulein B leiſe in einer Fenſterniſche G
ſtatten mir gnädiges
ſagen r gern antwortete Fräulein B

t c e e rigen ins tat germit un verheirateten Herren ſpra Jch möchte g
gnädiges Fräulein fragen ob be Ob enicht mein Los teien weleny Ach ſa das will i
wohl Ich teile es wie anſpruchslos es auch ſein ma
denn nicht Reichtum ſondern die Liebe macht das Glü
des Lebens aus antwortete Fräulein indem

re Arme um den Hals des verblüfften Loseige
tümers ſchlang und ihm in die Arme ſank Bei d
lauten Rede des Fräuleins n ſich mehrere ne

rig Blicke zum Fenſter gerichtet die Verlobung we
z r und der arme Perſſon ſtand als Bräutiga
w

onalen

Willen da Um zu vroteſtieren und das Mißvet
ſtändnis klarzuſtellen dazu hatte er keine Courage
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